
LEICHTATHLETIK: GUTES ERGEBNISSE

FÜR MANFRED GRÖGER
Veröffentlicht am 02.09.2016 um 10:28 von Redaktion LeineBlitz

Ermutigt durch das gute Abschneiden bei den

Landesmeisterschaften in Schöningen ging FSV-

Leichtathlet Manfred Gröger in Zella-Mehlis

(Thüringen) bei den Deutschen Meisterschaften der

Senioren im Wurf-Fünfkampf an den Start. Bei

drückender Hitze, in der Spitze mit 33 °C, begab sich

das Teilnehmerfeld von 17 Startern in der

Altersgruppe M 60 zur ersten Disziplin.. Zunächst

stand das Hammerwerfen auf dem Programm. Manfred

Gröger konnte sich in den drei Versuchen von 24,30m

über 25,10m schließlich auf 25,45m steigern, was nur

knapp unter seiner persönlichen Bestweite lag. Zufrieden

konnte er nun das Kugelstoßen angehen. Mit guten

10,61m ließen sich hervorragende 682 Punkte für die

Gesamtwertung sichern. Im anschließenden Diskuswurf

blieb Manfred Gröger mit seinen erreichten 33,02m etwas unter seinen Erwartungen. Das Speerwerfen war in zuletzt sein

Trainingsschwerpunkt. Das drückte sich auch im Ergebnis aus. Alle Würfe lagen über 22m, der beste sogar bei 22,99m und

damit zwei Meter weiter als noch in Schöningen. Der Gewichtswurf mit der Neun-kg-Kugel war in der jüngsten Zeit eigentlich

zu Manfred Gröger's Lieblingsdisziplin geworden. Aber leider nicht in Zella-Mehlis. Bei zwei ungültigen Versuchen war er

froh, wenigstens einen Versuch in die Wertung bekommen zu haben. Mit den erreichten 9,58m war Gröger gar nicht

zufrieden, da normalerweise elf Meter möglich sind. Mit insgesamt 2436 Punkte konnte sich Manfred Gröger bei seinem

ersten Start bei einer Deutschen Senioren-Meisterschaft den 13. Platz sichern. Insgesamt kehrte er sehr zufrieden aus

Thüringen zurück.

Manfred Gröger beim Hammerwurf. 
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